
 	 	 	 	 	 	 	  

An die Vorsitzende des Ausschusses                                          
für Stadtentwicklung und Verkehr  

Frau Sabrina Gutsche 

	 	 	 	 	 	  
Aktenzeichen	 	 	                 Rat / Ausschuss	                                       Datum 
30-11-2023                                            ASV                                                             22.11.2023 

Sehr geehrter Frau Gutsche, 

die Kooperation aus CDU - Bündnis 90/Die Grünen bittet darum, die nachfolgende 
Anfrage mit auf die Agenda der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Verkehr am 30.11.2023 zu nehmen: 

  
1. Gibt es bereits Pläne zukünftige Baugebiete in Meckenheim mit Fernwärme 

zu versorgen? 

2. Welche Bedingungen bzw. Voraussetzung müssen erfüllt sein, um eine 
Versorgung mit Fernwärme zu ermöglichen? 

Begründung 

Im Rahmen von Klimawendel und Wärmewende geht es auch darum, künftig den 

Ausstoß klimaschädlicher Gase deutlich zu reduzieren. Im Wärmesektor soll 

Fernwärme dabei eine wichtige Rolle spielen. 
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Anfrage im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 

Der Fraktionsvorsitzende 
Joachim Kühlwetter 

Siebengebirgsring 59 
53340 Meckenheim 
Tel.: 0179 6851778 

kontakt@joachim-kuehlwetter.de 

WIR gestalten Meckenheims Zukunft.

CO-Fraktionsvorsitzende  
Rebecca Stümper 

Uhlgasse 63 
53340 Meckenheim 
Tel.: 0173 2675151 

rebecca.stuemper@gruene-meckenheim.de 

Versorgung mit Fernwärme

mailto:kontakt@joachim-kuehlwetter.de


Fernwärme gilt als klimafreundlich und hat den Vorteil, dass die Wärme nicht selbst 

erzeugt werden muss. Das heißt: Es ist kein Heizkessel nötig und keine eigene 

Heizungsanlage. Die Wärme wird von zentraler Stelle ins Haus geliefert. 

Hausbesitzer müssen also nicht in eine teure Wärmepumpe oder Pelletheizungen 

investieren. Mit dem Anschluss an ein Fernwärmenetz gilt in der Regel auch die 

Vorgabe aus dem Heizungsgesetz als erfüllt.   

Im Rahmen unserer Stadtentwicklung werden künftig weitere Baugebiete entwickelt. 

Die Energiewende und die Wärmeplanung sollte dort Berücksichtigung finden und 

eine Versorgung mit Fernwärme als mögliche Wärmeversorgung der zukünftigen 

Haus- und Wohnungseigentümer in Betracht gezogen werden. Gegebenenfalls 

müsste ein Anschluss an das Fernwärmenetz auch vor einem Beschluss über die 

kommunale Wärmeplanung erfolgen, je nachdem wie der jeweilige Zeitplan aussieht. 

(im Original unterzeichnet und per E-Post versandt) 
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	   

_______________________ 	 	 	 	 _______________________  
      Joachim Kühlwetter	 	 	 	                     Rebecca Stümper 
   Fraktionsvorsitzender	 	 	                          Co-Fraktionsvorsitzende 
                (CDU)	 	 	 	 	 	       (Bündnis 90 / Die Grünen) 

_______________________		 	    	 	 _______________________ 
         Rainer Friedrich 	 	 	 	 	 	  Ina Löllgen 
  1. stellv. Fraktionsvorsitzender	 	 	 	 	   Co-Fraktionsvorsitzende 

            (CDU)	 	 	 	 	 	        (Bündnis 90 / Die Grünen)
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